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Ryzen ist immer so ne Sache, wer nicht unbedingt Bock hat mehr Ärger als nötig mit seinem
System zu haben sollte von diesen Teilen Abstand nehmen und Intel bevorzugen.

Auch Dual GPU mit AMD und NVidia ist tricky, warum die beiden gleichzeitig?

lieber 2 GPU und dafür Ryzen oder wie? Verstehe ich nicht ganz.

1.500€:

9700K, Z390er Asus (Z390-A) Board, RX5700XT (Pulse oder Nitro+), 32GB RAM, Gehäuse und
Corsair NT mit 650W teilmodular.

Dann keine SATA SSD sondern eine m.2 NVME von (meinetwegen) Sabrent mit 1TB.

Preise musst mal raussuchen aber denke das passt...

und nen anständigen Kühler (Scythe Mugen PCGH Edition oder Noctua)

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/46367-hackintosh-f%C3%BCr-musikbearbeitung-und-
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